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Ihr Lieben, 

arabische Touristen lieben München. Der weiß-blaue Himmel, die guten Ärzte und die vielen edlen Boutiquen lo-

cken jährlich zehntausende Arber  in die bayerische Landdeshauptstadt. Ahmed wollte eigentlich nur ein paar Wo-

chen bleiben. Ärzte haben ihm in seiner Heimat Saudi-Arabien bei einer Fußoperation versehentlich den Nerv 

durchtrennt. Um sich von den besten Ärzten behandeln zu lassen, kam der 36-jährige Pilot nach München. Der Fuß 

ist inzwischen verheilt, doch Ahmed kommt weiter in seine Lieblingsstadt. Er sagt: „München ist der beste Ort, an 

dem ich je war. Hier ist es sauber, sicher, die Leute sind freundlich und respektvoll. Ich liebe das Leben hier.“ Nach 

Großbritannien ist Deutschland das beliebteste europäische Reiseziel für arabische Touristen. Die meisten kommen 

aus den Vereinigten Arabischen Emiraten, gefolgt von Saudi-Arabien und Kuwait. „Ob Taschen, Parfüms oder High-

heels - die arabischen Frauen kaufen alles was Luxus ist, je teurer, desto besser“, verrät eine Verkäuferin von Dolce 

& Gabbana in der Maximilianstraße. Viele von ihnen sprechen Englisch. Die Münchner Hotelbereiber habe sich 

längst auf die Gäste aus dem Nahen Osten eingestellt. Sie bieten Verpflegung nach islamischem Standard (Hallal), 

stellen Gebetsteppiche und Kompass für die Gebete  in Richtung Mekka bereit.  

Es leben über 120 000 Muslime permanent in München. Ca. 9 % der Bevölkerung. Die meisten  haben türkische 

Wurzeln, die zweitgrößte Gruppe stammt aus der Balkan-Halbinsel. Im Juli kamen  lt. SZ  allein 3 000 Flüchtlinge  

am Münchner HBF an. Hunderte minderjähriger Flüchtlinge aus dem Irak, Afghanistan und Syrien wurden in den 

letzten  Monaten aufgenommen. Im Stadtgebiet existieren mehr al 40 Moscheen und Gebetsräume, besonders im 

Bahnhofsviertel strömen Freitagmittag Muslime zum Gebet.  Am Stachus soll mit  Befürwortung der Stadtregierung 

in den nächsten Jahren ein „Münchner Forum für Islam“ gebaut werden. Eine riesige Moschee, Akademie, Biblio-

thek, Tagungsräume, Museum, Kindergarten und Café und Restaurant.  

Unser Projekt „Muslimen in München begegnen 2015“, in diesem Jahr vom 1.-9.August, ist gut gelungen. Wir ha-

ben den Eindruck, dass wir eine „Stunde Gottes“, eine einmalige Chance erleben, mit vielen Menschen aus den 

Kernländern des Islam. Wir sind über das Evangelium des dreieinigen Gottes, von seiner Liebe in dem gekreuzigtem 

und auferstandenen Herrn Jesus Christus, in einen liebe– und respektvollen Austausch gekommen. Ein paar Tau-

send von ihnen haben in den letzten Tagen hier in München die Gute Nachricht in mündlicher, schriftlicher und 

visueller Form (Jesus-Film-DVD) mitbekommen.                                                                                                  Seite 1 



Nach bewährtem Konzept ging es am Samstag, 1.08., 15-18 Uhr  mi einem Crashkurs Islam los. Unsere seit Jahren 

in Nordafrika tätigen Außendienstler Mike und Kathy B.  führten uns sehr sachkundig , mit so manche eigenen Er-

fahrungen aus Begegnungen aus ihrem Gastland, in den Islam ein. 40 Teilnehmer(innen) aus über einem Dutzend 

Gemeinden waren dabei in der gastgebenden FEG München-Mitte. Es begann mit Gemeinschaft bei Kaffee/Tee und 

Kuchen. Ein reichhaltiges Materialangebot an Schulungsliteratur und Verteilmaterial, in über 40 Sprachen,  stand 

bereit. 

Crashkurs Islam 

Sa., 1.08. 15-18  Uhr 

Gottesdienst und  Abendmahl   

So., 3.08., 10 - 12 Uhr 

Wie kann man einen Einsatz besser beginnen, als mit Gottesdienst und Abendmahl? So hatten wir ei-

nen super Auftakt in den ersten der acht praktischen Einsätze im  Stadtzentrum. Ermutigt und gestärkt 

zogen wir am Nachmittag los. Wir verstehen ja Evangelisation so, dass wir ganz nah bei unserem Herrn 

Jesus Christus sein wollen und dann anderen erzählen was wir bei Ihm gesehen und  erfahren haben. Oh-

ne geistliche Tiefe, wären wir nur oberflächliche Aktivisten. Da ist gerade die Tischgemeinschaft mit Jesus 

Christus, an seinem Tisch, in der Mahlfeier ideal.  Wir sind sehr dankbar für alle Gebete und weitere Part-

nerschaft am Evangelium durch die FEG München-Mitte. Ohne diese Hilfe, könnten wir nicht so viele ak-

tuelle  Materialien in so vielen Sprachen weitergeben.  Wir sind dankbar für alle Gemeinden und einzelne 

Christen die uns  im Einsatzgeschehen durch Gebet und Gaben helfen. Die EFG Haiger, sendende Heimat-

gemeinde von Ehepaar Hees, seit über 40 Jahren, sei hier auch erwähnt.  - Danke!                           Seite 2 



Andacht, Gebet und Islamschulungen gab es an den Vormittagen von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr. Verschie-

dene Mitarbeiter(innen)  beteiligten sich mit inspirierenden Andachten. Immer ein Schwerpunkt über 

die Einzigartigkeit des Herrn Jesus Christus wurde dabei herausgestellt. „Ganz Gott und ganz Mensch“, 

„Sein einzigartiges Opfer“, „Seine einzigartige Größe und Macht“ und „Einzigartig nah - wir in ihm und 

er in uns als Dynamik unseres Lebens.“  Mit Dr. Andreas Maurer, von AVC aus Zürich, hatten wir einen 

hervorragenden Experten in Sachen Islam für die Lektionen an sechs Vormittagen und zu zwei Predig-

ten am Sonntag, 9.8. dabei. Sein Buch „Basiswissen Islam“ ist mittlerweile in 20 Sprachen übersetzt. 

Sehr sachkundig, lebendig, anschaulich, durch viel praktische Erfahrungen belegt hat uns Dr. Maurer 

den Islam in Vergangenheit und Gegenwart erklärt. Er hat uns sehr viel Mut gemacht, die einfühlsame, 

liebe- und respektvolle Begegnung mit Muslimen zu suchen. Fragen zu stellen, gut zuzuhören und dann 

auch mutig zu sein im Bekenntnis zu dem Herrn Jesus Christus und zur Bibel.                               Seite 3 

 

Lektionen über Islam in  Vergangenheit 

und Gegenwart— mit Dr. Andreas Maurer 

Andacht  

Ruth Möller 

Gemeinsames 

Mittagessen 

Fachgespräch  

unter Experten 



Koranverteilung neben uns 
Islam-Infostand an einem 

Tag neben uns 

Viele Muslime und auch Nichtmuslime (in über 40 Sprachen) wurden mit dem Evangelium erreicht!  Wir 

danken unserem dreieinigen Gott für Sein mächtiges Wirken! Danke für alle Gebete und Gaben! 
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Hier ein paar Statements von Teilnehmern 
 

„Vielen Dank, dass ich mitmachen konnte bei Euch. Ich habe den Einsatz als eine sehr gesegnete Zeit empfun-

den. Vor allem denke ich, waren wir zur richtigen Zeit am richtigen Ort.“   Dr. Martin F.  

„Ich bin froh und dankbar für den Einsatz. Normalerweise fällt es mir  nicht leicht, Leute  einfach so anzuspre-

chen. Diesmal war das nicht nötig, weil die Menschen mich angesprochen und nachgefragt haben. Daraus ent-

wickelten sich  oft sehr gute Gespräche. Das hat mich ermutigt, weil ich  sehen konnte, wie Gott wirkt. Wir 

brauchen nichts weiter, als ihm zur Verfügung zu stehen. Danke für Euren treuen Dienst!“  Ruth M. 

„Der Einsatz war wie in der vergangenen Jahren erfrischend und gut. Die Schulung von Dr. Andreas Maurer wa-

ren sehr fundiert. Die Gebetszeiten erfrischend. Mein Freund Ilgar, ehemaliger Muslim aus Aserbaidschan, mit 

dem ich zum Einsatz gekommen bin, war auch sehr angetan davon. Wir hatten einige gute  Gespräche mit 

Deutschen, mit Chinesen und anderen Leuten aus aller Welt. Einmal musste ich  in eine Diskussion eines unse-

rer arabisch sprechenden Brüder eingreifen. Die vielen jungen Muslime um ihn herum wurden immer aufge-

brachter. Ich habe alle daran erinnert, dass wir hier Deutschland, einem freien Land sind. Es wurde dann ruhi-

ger.“ Willi F. 

„Die Andachten waren sehr inspirierend und die Gebete vielfältig. Mir hat das große Wissen und die praktische 

Vortragsweise von Dr. Andreas Maurer sehr gefallen. Ich habe viel über den Islam gelernt, was mir auch hilft im 

Gespräch mit meinem türkischen Nachbarn.“ Manfred J. 

„Vielen Dank für die gute Organisation des Einsatzes. Die  Kombination von Intensivschulung und Einsatz hat 

mir sehr gefallen. Ich fand mich gut ausgerüstet für die Gespräche am Nachmittag. Ich hatte viele Gespräche 

am Infotisch. Viele waren offen, Traktate und Bücher mitzunehmen. Ich bin ermutigt für meine Gemeinde zu 

Hause. Wir werden dort das Evangelium den vielen Studenten und Flüchtlingen weitergeben.“ Stefan B. 

„Mich hat die Andacht von Ruth mit dem Hinweis auf die großen Verheißungen Gottes besonders angespro-

chen. Ich habe gelernt, dass wir auf eine gute Gesprächskultur in unseren Gesprächen achten. Ruhig bleiben, 

gut zuhören, respektvoll sein, Fragen stellen, mutig Jesus bezeugen… Ich habe Berührungsängste abgebaut. Ich 

hatte viele tolle Begegnungen.“ Matthias  S.                                                                                                Seite 5  

 



Anliegen 

- dankt unserem dreieinigen Gott für offenen Türen, die er uns schenkt in diesen Tagen! 

- dankt Ihm für den gute Einsatz unter den Muslimen .Mit einigen konnten  wir zu Jesus dem Messias beten. 

- dankt Ihm, dass Er uns geführt, bewahrt und versorgt hat. 

- bittet, dass der reichlich ausgestreute Samen viel geistliche Frucht bringt. 

- bittet, dass unser Herr uns weiter Kraft und Gesundheit schenkt. Uli geht vom  

   10.-17.08  zum Durchchecken in eine Klinik (Schlaflabor etc.) 

- bittet für die nächsten Seminare und Einsätze (Flyer dazu findet Ihr auf unserer Homepage) 

 

Ausblick 

10.-17.08. Uli in Klinik in Karlsruhe (Schlaflabor). Check 

11.-13.09. Seminarwochenende mit Schulung und Einsatz in Wienhausen bei Celle 

27.09. Predigt Uli Hees in der FEG München-Mitte, 10 und 19 Uhr 

28.09. - 03.10.2015 Oktoberfest-Einsatzwoche 

03.11. Start Glaubensgrundkurs „Christsein entdecken“ 6x dienstags mit U.Hees und Team in Mü.-Mitte 

Zum Vormerken 

Sa., 05. März 2016, 15-18 Uhr in der EFG Haiger, Schillerstraße  

40.Dienstjubiläum - 34 Jahre mit Regina zusammen im Dienst 

So.,06.03.2016, 10 Uhr Bericht und Predigt Uli und Regina Hees in der EFG Haiger 

Sa., 30.07. - So., 07.08.2016 ( steht noch nicht ganz fest)  „Muslimen in München begegnen 2016“ 

Wir grüßen Euch ganz herzlich! Danke für alle Partnerschaft am Evangelium! Phil.1,3-6 
Uli und Regina Hees und das Team des Forum Evangelisation 
 
Forum Evangelisation e.V. - Brieger Straße. 25, 80997 München, Tel. 089 1434 9711 
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